Schutzkonzepte
in der Kinder-
und Jugendarbeit

EINWILLIGUNGSERKLARUNG
Projekt SchutzNorm — Schutzkonzepte in der Kinder- und Jugendarbeit.
Normalitatskonstruktionen von Sexualitat und Gewalt unter Jugendlichen.

Wenn Du unter 18 Jahren alt bist, lass bitte Deine Eltern diese Erklarung lesen
und unterschreiben und bring die unterschriebene Erklarung mit nach Lands-
hut.

@ Das Infoblatt zum Projekt SchutzNorm wurde gelesen, es wurde ausreichend tber
Aufgaben und Ziele im Projekt SchutzNorm informiert.

Fragen konnten vorgebracht werden und wurden ausreichend beantwortet. Mdgliche
Bedenken wurden im Bedarfsfall ausreichend besprochen.

Jugendliche aus Jugendverbanden arbeiten freiwillig mit und erforschen in ihren
Jugendverbénden die gemeinsam entwickelten Forschungsfragen.

Alle Jugendlichen machen freiwillig mit kdnnen jederzeit, ohne einen Grund daflr
nennen zu mussen und ohne irgendwelche Nachteile ihre Teilnahme wieder absa-
gen.

Alle Jugendlichen, die aktiv bei Befragungen mitmachen, erhalten dafur eine Auf-
wandsentschadigung.

Jugendliche aus Jugendverbanden, die an der 1. Regionalen Forschungswerkstatt
am 22. und 23. Februar 2019 in der Jugendherberge Landshut teilnehmen, erhalten
dafur eine Teilnahmepauschale in Hohe von 40,00 €.

@ Jugendliche aus Jugendverbéanden reisen auf eigene Verantwortung zur 1. Regio-
nalen Forschungswerkstatt in Landshut an bzw. ab.

Alle Fahrtkosten zu den Veranstaltungen und wieder nach Hause werden den Ju-
gendlichen erstattet.

Der Versicherungsschutz tber die Hochschule Landshut beginnt jeweils mit dem
Zusammentreffen mit dem Team der Hochschule und endet mit der Verabschie-
dung am jeweiligen Tagungsort.

Alle Informationen uber beteiligte Jugendliche unterliegen im Rahmen des Projekts
SchutzNorm dem Datenschutz und werden darum streng vertraulich behandelt.

Alle im Rahmen des Projektes gesammelten Daten werden anonymisiert abgespei-
chert und werden ausschlief3lich zur wissenschaftlichen Auswertung und Dokumen-
tation des Projektes verwendet und anonymisiert veréffentlicht.

@ Ergebnisse werden ausschlief3lich in fachwissenschatftlichen Prasentationen, Buch-
oder Zeitschriftenartikeln, Broschiren oder Abschlussarbeiten dokumentiert.



Namen von Jugendlichen durfen nur dann genannt werden, wenn diese Jugend-
lichen explizit zustimmen und wenn das Projekt-Team einer gemeinsamen Verof-
fentlichung zustimmt.

Bilder von den Forschungswerkstéatten oder von Befragungen durfen nur dann in
fachwissenschaftlichen Prasentationen, Buch- oder Zeitschriftenartikeln, Broschii-
ren oder Abschlussarbeiten zur Dokumentation verwendet werden, wenn eine
rechtsgultige Einwilligung der dargestellten Jugendlichen vorliegt.

Alle Informationen, die Jugendliche im Projekt SchutzNorm tGiber andere Personen
erfahren, werden streng vertraulich behandelt. Alle Informationen werden nur
dann weitergegeben, wenn eine Zustimmung der Urheber vorliegt.

@ Unterzeichnende Personen machen sich eine Kopie von dieser Einwilligung.

Ich habe die oben genannten Fakten gelesen und verstanden und ich bin mit allen
Punkten einverstanden.

1 Mit der Teilnahme meines Sohnes/meiner Tochter an der Forschungswerkstatt
am 22. + 23. Februar 2019 in Landshut bin ich einverstanden.

Erziehungsberechtigte von:

Nachname, Vorname

Ort, Datum

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten, Handynummer

Kontaktdaten:
Projekt SchutzNorm — Hochschule Landshut — Am Lurzenhof 1 — 84036 Landshut — Telefon: 0151-70392627
Kirsten.Roeseler@haw-landshut.de oder Sonja.Riedl@haw-landshut.de

GEFORDERT VOM

% Bundesministerium
2 fiir Bildung

und Forschung

S
s versiTw

Christian-Albrechts-Universitat zu Kiel ’ 2003

HOCHSCHULE
LANDSHUT



mailto:Kirsten.Roeseler@haw-landshut.de
mailto:Sonja.Riedl@haw-landshut.de

	EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG Projekt SchutzNorm – Schutzkonzepte in der Kinder- und Jugendarbeit.  Normalitätskonstruktionen von Sexualität und Gewalt unter Jugendlichen.

